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1241. Städtisches Grundstück im Hafen wird an Kanalisation 
angeschlossen - dafür muss eine kranke Weide gefällt 
werden 

In den kommenden Wochen stehen im Dortmunder Hafen Bauarbeiten 
in der Schäferstraße an. Ein städtisches Grundstück wird dort ab 
Donnerstag, 20. Juli, an den öffentlichen Kanal angeschlossen. Bisher 
wurde das Grundstück über eine Sammelgrube entwässert, die nicht 
mehr dem aktuellen Stand der Technik entspricht.  

Das Grundstück Schäferstraße 35 wurde und wird auch künftig durch die 
Stadt Dortmund (über ihre Treuhänderin, die Dortmunder Hafen AG) an 
ein privates Unternehmen gewerblich vermietet. Um das Grundstück 
langfristig vermietbar zu halten, ist der Anschluss nun erforderlich - die 
Stadt Dortmund erfüllt damit die Abwasserüberlassungspflicht nach § 48 
Landeswassergesetz NRW. Zurzeit ist die Firma Imerys Dortmund 
GmbH auf der Fläche ansässig. 

Leider muss für den Anschluss eine Weide auf dem Grundstück gefällt 
werden. Allerdings ist der Baum bereits durch Schädlings- und Pilzbefall 
so schwer in Mitleidenschaft gezogen worden, dass er ohnehin beseitigt 
werden muss, weil Äste leichter abbrechen könnten und somit eine 
Gefahr darstellen. Für die geplante Fällung liegt eine 
Ausnahmegenehmigung nach § 6 Abs. 1 c) der Baumschutzsatzung zur 
Beseitigung des Baumes auch im Schutzzeitraum des 
Bundesnaturschutzgesetzes (1. März bis 30. September) vor.  

Die direkten Anlieger*innen sind über die voraussichtlich etwas mehr als 
vier Wochen dauernden Anschlussarbeiten informiert worden. Je nach 
Hausnummer ist die Zufahrt auf die Schäferstraße von der 
Schützenstraße/Immermannstraße oder von der Kanalstraße möglich.  

Redaktionshinweis: Die vom Tiefbauamt Dortmund gemanagten 
Baustellen im Stadtgebiet sind online einsehbar unter 
https://www.dortmund.de/baustellen.  
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